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das Projekt winner ist teil des technologieprogramms „ikt für elektromobilität iii: 
einbindung von gewerblichen elektrofahrzeugen in logistik-, energie- und mobilitäts-
infrastrukturen“ und wird vom bundesministerium für wirtschaft und energie über 
einen zeitraum von drei Jahren gefördert. förderkennzeichen: 01me16002b



Was ist WiNNer?

das vom bundesministerium für wirtschaft und energie ge förderte 

Projekt winner möchte zur weiteren Verbreitung von mieterstrom-

modellen beitragen und diese dazu nutzen, um umweltfreundliche 

elektrofahrzeuge in einem carsharing-modell zu betreiben.

auf einem typischen wohngebäude der chemnitzer siedlungsge-

meinschaft eg wird mit hilfe einer Photovoltaikanlage strom ge-

wonnen. der so erzeugte ‚grüne‘ strom soll zum einen als „mie-

terstrom“ an die mieter abgegeben werden und zum anderen 

genutzt werden, um elektrofahrzeuge vor der eigenen haustür 

aufzuladen. der strom wird anhand von Überkapazitäten, aus-

lastungsschwankungen und netzstatus intelligent gesteuert. 

die mittels solarstrom betriebenen fahrzeuge sollen tagsüber von 

wohnungswirtschaftlichen dienstleistern, z. b. Pflegediensten oder 

handwerkern, genutzt werden. am abend und am wochenende ste-

hen die elektrofahrzeuge dann zum privaten gebrauch für die mieter 

bereit. hierzu wird in winner an einer carsharing-lösung gearbei-

tet. die im Projekt aufgebaute ladeinfrastruktur steht zudem auch 

besuchern und anderen elektromobilitätsnutzern zur Verfügung.

das winner-Projekt hat es sich zum hauptziel gesetzt ein wirt-

schaftliches und attraktives geschäftsmodell für den bereich mie-

terstrom und elektromobilitäts-carsharing zu entwickeln. außerdem 

sollen bestehende rechtliche und steuerliche hindernisse erforscht 

und ausgeräumt werden, so dass das Projekt spätestens 2019 auch 

auf andere Quartiere und regionen übertragen werden kann.

Was will WiNNer?

Für den Mieter

◼ strom vor ort umweltfreundlich erzeugen

◼ wohnnebenkosten begrenzen

◼ günstige mobilitätslösungen entwickeln

◼ carsharing zugänglich machen

◼ elektromobilität erlebbar machen

Für die Wohnungswirtschaft

◼ mieterbindung erhöhen

◼ wohnungswirtschaftliche netzwerke  

vor ort stärken

◼ wettbewerbsfähigkeit steigern

◼ geschäftsmodelle entwickeln 

◼ Übertragbarkeit sicherstellen

◼ neue geschäftsfelder erschließen

◼ steuerliche und rechtliche fragen klären

Für Dienstleister im Wohnquartier

◼ kosten für gewerbliche mobilität reduzieren

◼ auslastung der fahrzeuge durch Verknüpfung 

mit privater mobilität verbessern

◼ Präsenz im Quartier erhöhen

Für die Umwelt

◼ Verkehrsaufkommen und Parksituation  

im wohngebiet entlasten

◼ straßenlärm verringern

◼ ausstoß von schadstoffen reduzieren 

◼ energie nachhaltig nutzen

◼ energiewende unterstützen

Wie funktioniert WiNNer?
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◼ lokale stromerzeugung

◼ lokaler stromverbrauch

◼ intelligente steuerung 

der Prozesse

(Wohn-)Quartier


